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UNTERSUCHUNGSDESIGN & RÜCKLAUF

• Online-Befragung der selbstständig tätigen, angestellten und beamteten 

Mitglieder der Architektenkammern der Länder (nur Mitglieder bis 70 Jahre / in 

einigen Kammern nur per E-Mail erreichbare Mitglieder).

• Befragungszeitraum: 6. Mai bis 14. Juni 2024

• Eingeladen wurden 92.909 Kammermitglieder.

• Die Angaben von 17.093 Kammermitgliedern flossen nach der Bereinigung der 

Daten (z.B. um Mitglieder im Ruhestand) in die länderübergreifende Daten-

analyse ein (5.150 selbstständig Tätige und 11.943 abhängig Beschäftigte).

• Die Rücklaufquote liegt bei 18,4% (2022: 19,2% / 2020: 19,5% / 2018: 15,5%).
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RÜCKLAUF NACH BUNDESLAND

Teilnehmer Rücklaufquote Erinnerungen

Sachsen-Anhalt 247 27,6% 2

Saarland 227 25,7% 2

Bremen 262 24,9% 2

Thüringen 330 24,0% 2

Brandenburg 210 23,7% 2

Nordrhein-Westfalen 3.255 23,7% 2

Hamburg 1.080 21,8% 2

Sachsen 541 19,8% 1

Niedersachsen 1.343 19,2% 1

Schleswig-Holstein 368 18,5% 2

Baden-Württemberg 3.487 17,0% 1

Bayern 2.525 16,6% 2

Hessen 1.215 16,2% 2

Mecklenburg-Vorpommern 115 15,4% 2

Rheinland-Pfalz 647 15,3% 2

Berlin 1.241 13,5% 1

BAK 17.093 18,4%
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AUFBEREITUNG DER ERGEBNISSE

• Der Datensatz wurde aufgrund der unterschiedlich hohen Rücklaufquoten in 
den Ländern auch in diesem Jahr wieder nach Länderkammern gewichtet.

• Die Berichte für die Angestellten und die Beamten wurden wieder in einem 
Bericht für alle abhängig Beschäftigten zusammengefasst.

• Es gibt auch in diesem Jahr wieder einen gesonderten Bericht für die „Junior-
mitglieder“. Sie werden durchgängig den Ergebnissen für die angestellten und 
beamteten „Vollmitglieder“ gegenübergestellt.

• Die Berichte für die selbstständig Tätigen und die abhängig Beschäftigten 
enthalten für Fragen, die allen Kammermitgliedern gestellt wurden, Überblicks-
grafiken für die Gesamtheit der Kammermitglieder sowie differenziert nach 
selbstständiger Tätigkeit und abhängiger Beschäftigung.

• Für Fragen, die in der Vergangenheit schon einmal gestellt wurden, wurden 
Zeitreihen erstellt bzw. fortgeführt.

• Zentrale Fragen wurden differenziert nach Fachrichtung ausgewertet und in die 
Gesamtberichte aufgenommen. Für die ILS-Fachrichtungen werden zusätzlich 
eigene Berichte erstellt.
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ALTER
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ALTER

Kammermitglieder insgesamt nach Art der Berufsausübung

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige, angestellte und beamtete Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 
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ALTER

selbstständig tätige Kammermitglieder angestellte / beamtete Kammermitglieder
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HOCHSCHULAUSBILDUNG
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ART DES HOCHSCHULABSCHLUSSES

Kammermitglieder insgesamt nach Art der Berufsausübung

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige und abhängig beschäftigte Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 
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35%

38%

16%
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nach bis zu 2 Jahren* nach 3 bis 5 Jahren

nach 6 bis 10 Jahren nach mehr als 10 Jahren

nach ø 

4,8 Jahren

ZEITPUNKT DES KAMMEREINTRITTS

Kammermitglieder insgesamt nach Art der Berufsausübung

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige, angestellte und beamtete Kammermitglieder / * Zahl der Jahre zwischen Abschluss und Kammereintritt /

kein statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05
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ZEITPUNKT DES KAMMEREINTRITTS

selbstständig tätige Kammermitglieder

nach Art des Hochschulabschlusses

angestellte / beamtete Kammermitglieder

nach Art des Hochschulabschlusses

* Zahl der Jahre zwischen Abschluss und Kammereintritt
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BERUFLICHE TÄTIGKEIT 
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ART DER BERUFSAUSÜBUNG
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Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige, angestellte und beamtete Kammermitglieder
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ART DER SELBSTSTÄNDIGEN TÄTIGKEIT

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder
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7%
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89%
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Sachverständigenbüros

Sonstiges
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ART DER BERUFSAUSÜBUNG IM BERICHTSJAHR 2023

NUR ANGESTELLTE UND BEAMTETE KAMMERMITGLIEDER

Basis: angestellte und beamtete Kammermitglieder 

48%

24%
24%

4%

angestellt / Planungsbüro angestellt / Privatwirtschaft angestellt / öffentlicher Dienst beamtet

kommunaler Arbeitgeber: 16%

Landesbehörde / -amt:   5%

Bundesbehörde / -amt:   1%

kommunaler Arbeitgeber: 1,2%

Landesbehörde / -amt:  1,9%

Bundesbehörde / -amt:  0,3%

Bau- / Immobilien- / Wohnungswirtschaft 10,3%

Projektentwicklung / -steuerung / -management  3,0%

Ingenieurbüro / Fachplaner  2,0%

Industrie  1,4%

Dienstleistung / Beratung  0,8%

Unternehmen / Gesellschaft der öffentl. Hand  0,8%

Automobilbranche  0,7%

Finanz- / Versicherungsbranche  0,6%

Handel  0,5%

Handwerk  0,5%

Energiewirtschaft  0,5%

Innenausbau / Ladenbau / Messebau  0,5%

Transport / Verkehr / Infrastruktur  0,4%

Gesundheitswesen  0,4%

Sachverständigenbüro  0,3%

Gastronomie / Hotellerie / Freizeit  0,2%

Garten- / Landschaftsbau  0,2%

Forschung / Lehre  0,2%

Kultur / Medien  0,2%

Telekommunikation / IT / Technologie  0,2%
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CHARAKTERISIERUNG DER BÜROS
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RECHTSFORM DES BÜROS / UNTERNEHMENS

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder
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69%

67%

75%
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14%

12%

11%

5%

3%

11%

11%
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10%

8%

7%

7%

8%

9%

12%

13%
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1,2%

0,7%

0,9%

0,9%

0,2%

1,1%

2023
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Einzelunternehmen

PartG / PartG mbB

GmbH

GBR

Sonstiges



19

KAPITALANTEIL DES BÜROS / UNTERNEHMENS, DER VON 
ARCHITEKTEN BZW. STADTPLANERN GEHALTEN WIRD 

2%

14%

3%

2%

80%

bis zu 25%

des Unternehmenskapitals werden

von Architekten / Stadtplanern gehalten

zwischen 26% und 50%

des Unternehmenskapitals werden

von Architekten / Stadtplanern gehalten

zwischen 51% und 75%

des Unternehmenskapitals werden

von Architekten / Stadtplanern gehalten

zwischen 76% und 99%

des Unternehmenskapitals werden

von Architekten / Stadtplanern gehalten

100%

des Unternehmenskapitals werden

von Architekten / Stadtplanern gehalten

arith. Mittel: 90%

Median: 100%

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder aus GbR, PartG / PartG mbB, GmbH, KG / GmbH & Co. KG oder AG
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ANTEILSHALTER DER ÜBRIGEN ANTEILE DES BÜROS

80%

11%

4%

1%

0,5%

0,4%

4%

andere Freiberufler, z.B. Juristen

anderes Architektur- / Planungsbüro

Projektentwickler

bauausführendes Unternehmen

Finanzinvestor

Sonstiges

alle Anteile werden von

Architekten / Stadtplanern gehalten

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder aus GbR, PartG / PartG mbB, GmbH, KG / GmbH & Co. KG oder AG
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GRÖßE UND PERSONALSTRUKTUR
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BÜROGRÖßE 

ZEITVERLAUF

4%

4%

4%

4%

9%

4%

31%

30%

31%

32%

32%

34%

38%

39%

39%

38%

38%

40%

16%

17%

16%

16%

13%

14%

11%

11%

10%

10%

8%

8%

2023

2021

2019

2017

2015

2013

ein Teilzeit tätiger
Inhaber ohne Mitarbeiter

ein Vollzeit tätiger
Inhaber ohne Mitarbeiter

2 bis 4 tätige Personen

5 bis 9 tätige Personen

10 und mehr tätige
Personen

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / Teilzeitstellen wurden in Vollzeitstellen umgerechnet
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BÜROGRÖßE 

NACH STANDORTGRÖßE / ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / Teilzeitstellen wurden in Vollzeitstellen umgerechnet /
statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 
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4%
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3%

4%

3%

3%

3%
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4%

2%

3%

37%

36%

37%

31%

31%

31%

29%

26%

26%

24%

27%

29%

40%

41%

40%

39%

40%

39%

37%

36%

39%

37%

38%

38%

13%

14%

14%

16%

16%

18%

16%

18%

17%

19%

17%

16%

4%

5%

3%

10%

9%

9%

15%

16%

14%

16%

16%

14%

2023

2021

2019

2023

2021

2019

2023

2021

2019

2023

2021

2019

ein Teilzeit tätiger
Inhaber ohne Mitarbeiter

ein Vollzeit tätiger
Inhaber ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr tätige
Personen

bis unter

20.000
Einwohner

20.000 
bis unter 
100.000 

Einwohner

100.000 
bis unter 

1 Mio.
Einwohner

1 Mio.
Einwohner
und mehr
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VERTEILUNG DER IN PLANUNGSBÜROS ANGESTELLTEN 

KAMMERMITGLIEDER NACH BÜROGRÖßE

10%

11%

11%

13%

21%

20%

22%

22%

22%

23%

24%

24%

24%

23%

23%

22%

23%

23%

20%

19%

2023

2021

2019

2017

2 bis 4 tätige Personen

5 bis 9 tätige Personen

10 bis 19 tätige Personen

20 bis 49 tätige Personen

50 und mehr tätige Personen

Basis: nur angestellte Kammermitglieder in Planungsbüros
* Lesebeispiel: 2023 waren 23% der in Planungsbüros angestellten Kammermitglieder in Büros mit 50 und mehr tätigen Personen beschäftigt.
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VERTEILUNG DER IN PLANUNGSBÜROS TÄTIGEN KAMMER-
MITGLIEDER (ANGESTELLTE UND SELBSTSTÄNDIGE) 
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige und angestellte Kammermitglieder in Planungsbüros
* Lesebeispiel: 2023 waren 13% der in Planungsbüros tätigen Kammermitglieder in Büros mit 50 und mehr tätigen Personen beschäftigt.

14%

24%

19%

16%

14%

13%

ein Inhaber ohne Mitarbeiter

2 bis 4 tätige Personen

5 bis 9 tätige Personen

10 bis 19 tätige Personen

20 bis 49 tätige Personen

50 und mehr tätige Personen
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ZAHL DER INHABER / PARTNER

ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / Teilzeitstellen wurden in Vollzeitstellen umgerechnet

69%

69%

72%

70%

76%

75%

23%

22%

21%

22%

19%

19%

8%

8%

7%

7%

5%

5%

1,0%

1,1%

0,8%

0,9%

0,4%

0,5%

2023

2021

2019

2017

2015

2013

ein Inhaber

2 Partner

3 bis 5 Partner

mehr als 5 Partner
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ANTEIL DER BÜROS MIT AUSSCHLIEßLICH WEIBLICHEN 
BZW. AUSSCHLIEßLICH MÄNNLICHEN INHABERN

ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / Teilzeitstellen wurden in Vollzeitstellen umgerechnet

61%

64%

65%

69%

74%

23%

21%

21%

19%

17%

16%

15%

14%

12%

9%

2023

2021

2019

2017

2015

nur männliche
Inhaber

nur weibliche
Inhaber

männliche und
weibliche Inhaber
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MITARBEITERSTRUKTUR

ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder mit Personal / Teilzeitstellen wurden in Vollzeitstellen umgerechnet

32%

30%

29%

27%

24%

21%

14%

14%

13%

13%

11%

12%

18%

20%

20%

21%

26%

29%

14%

13%

14%

15%

14%

13%

12%

13%

13%

13%

14%

13%

2%

2%

3%

2%

2%

2%

8%

9%

8%

9%

9%

10%

2023

2021

2019

2017

2015

2013

angestellte Kammermitglieder aller Fachrichtungen
angestellte Absolventen eines Studiums der A / IA / LA / SP (keine Kammermitglieder & Junior-Mitglieder)
freie Mitarbeiter
weitere technische Mitarbeiter (andere Ingenierue, Bautechniker etc.)
sonstige Mitarbeiter (kaufmännische Mitarbeiter, Verwaltung)
Auszubildende
Praktikanten, studentische Mitarbeiter, Aushilfen
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MITARBEITERSTRUKTUR

NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder mit Personal / Teilzeitstellen wurden in Vollzeitstellen umgerechnet /
statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

24%

40%

42%

10%

18%

23%

29%

10%

5%

14%

16%

12%

16%

10%

9%

2%

4%

3%

9%

6%

6%

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

angestellte Kammermitglieder aller Fachrichtungen
angestellte Absolventen eines Studiums der A / IA / LA / SP (keine Kammermitglieder)
freie Mitarbeiter
weitere technische Mitarbeiter (andere Ingenieure, Bautechniker etc.)
sonstige Mitarbeiter (kaufmännische Mitarbeiter, Verwaltung)
Auszubildende
Praktikanten, studentische Mitarbeiter, Aushilfen
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WOCHENARBEITSZEIT UND ÜBERSTUNDEN
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TEILZEIT- / VOLLZEITTÄTIGKEIT

Kammermitglieder insgesamt nach Art der Berufsausübung

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige, angestellte und beamtete Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

29%

71%

Teilzeit (bis unter 38 Stunden)

Vollzeit (38 Stunden und mehr)

29%

21%

32%

71%

79%

68%

Teilzeit (bis unter 38 Stunden)

Vollzeit (38 Stunden und mehr)

Kammer-

mitglieder

insgesamt

selbstständig 

tätige

Mitglieder

angestellte / 

beamtete

Mitglieder
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TEILZEIT- / VOLLZEITTÄTIGKEIT

selbstständig tätige Kammermitglieder angestellte / beamtete Kammermitglieder

Basis selbstständig tätige Kammermitglieder

47%

44%

44%

44%

16%

13%

12%

9%

53%

56%

56%

56%

84%

87%

88%

91%

2023

2021

2019

2017

2023

2021

2019

2017
w

e
ib

lic
h

m
ä

n
n
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h

Teilzeit (bis unter 38 Stunden)

Vollzeit (38 Stunden und mehr)

35%

34%

33%

36%

15%

13%

10%

11%

65%

66%

67%

64%

85%

87%

90%

89%

2023

2021

2019

2017

2023

2021

2019

2017

w
e

ib
lic

h
m

ä
n

n
lic

h

Teilzeit
(bis unter 38 Stunden)

Vollzeit
(38 Stunden und mehr)
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WOCHENARBEITSZEIT

NUR SELBSTSTÄNDIGE TÄTIGE KAMMERMITGLIEDER

Vollzeittätigkeit Teilzeittätigkeit

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder in Vollzeit

2%

2%

2%

1%

1%

23%

22%

19%

17%

16%

75%

76%

79%

81%

83%

2023

2021

2019

2017

2015

38 bis unter 40 Stunden

40 Stunden

mehr als 40 Stunden

ø 49

Stdn.

ø 50

Stdn.

ø 50

Stdn.

ø 51

Stdn.

ø 51

Stdn.

37%

40%

42%

49%

51%

27%

27%

29%

25%

28%

36%

32%

29%

26%

21%

2023

2021

2019

2017

2015

weniger als 30 Stunden

30 Stunden

31 bis unter 38 Stunden

ø 27

Stdn.

ø 27

Stdn.

ø 27

Stdn.

ø 25

Stdn.

ø 25

Stdn.
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LEISTEN VON ÜBERSTUNDEN

NUR ANGESTELLTE / BEAMTETE KAMMERMITGLIEDER

59%

64%

80%

83%

84%

86%

62%

68%

80%

83%

84%

87%

63%

63%

73%

75%

71%

71%

72%

71%

79%

83%

41%

36%

20%

17%

16%

14%

38%

32%

20%

17%

16%

13%

37%

37%

27%

25%

29%

29%

28%

29%

21%

17%

2023

2021

2019

2017

2015

2013

2023

2021

2019

2017

2015

2013

2023

2021

2019

2017

2015

2013

2023

2021

2019

2017

2015

2013

ja

nein

angestellt /

Planungsbüro 

angestellt /

Privatwirtschaft 

angestellt /

öffentl. Dienst

beamtet

Basis: angestellte und beamtete Kammermitglieder / * in den Jahren 2013 und 2015 gab es keine Auswertung für Beamte
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ABGELTUNG VON ÜBERSTUNDEN

NUR ANGESTELLTE / BEAMTETE KAMMERMITGLIEDER

Basis: angestellte und beamtete Kammermitglieder, die Überstunden leisten / * in den Jahren 2013 & 2015 gab es keine Auswertung für Beamte

28%

32%

32%

29%

37%

50%

43%

50%

49%

52%

58%

63%

3%

5%

4%

8%

16%

11%

14%

19%

15%

22%

6%

6%

5%

6%

6%

5%

5%

5%

5…

4%

3%

2%

1%

1%

1%

1%

1%

2%

1%

2%

1%

2%

38%

33%

34%

41%

37%

23%

37%

32%

32%

33%

30%

22%

89%

87%

88%

86%

76%

79%

81%

78%

80%

75%

28%

29%

29%

24%

20%

21%

15%

13%

14%

11%

9%

14%

7%

7%

8%

6%

7%

9%

3%

2%

4%

1%

2023
2021
2019
2017
2015
2013
2023
2021
2019
2017
2015
2013
2023
2021
2019
2017
2015
2013
2023
2021
2019
2017
2015
2013

nein ja, bezahlt ja, per Freizeitausgleich ja, teils bezahlt / teils per Freizeitausgleich

angestellt /

Planungsbüro 

angestellt /

Privatwirtschaft 

angestellt /

öffentl. Dienst

beamtet*
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BERUFLICHE FORT- UND WEITERBILDUNG
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ZAHL DER AUF DIE EIGENE BERUFLICHE FORT- UND 
WEITERBILDUNG VERWENDETEN STUNDEN 2023

Kammermitglieder insgesamt nach Art der Berufsausübung

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige und abhängig beschäftigte Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

23%

36%

30%

11%

bis zu 10 Stunden 11 bis 20 Stunden

21 bis 40 Stunden mehr als 40 Stunden

 27

Stunden

23%

18%

25%

36%

32%

37%

30%

32%

29%

11%

17%

9%

Gesamt

bis zu 10 Stunden 11 bis 20 Stunden

21 bis 40 Stunden mehr als 40 Stunden

selbstständig 

Tätige

Angestellte / 

Beamte

 27

Stdn.

 32

Stdn.

 24

Stdn.
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FORTBILDUNG UNTER FORTZAHLUNG DES GEHALTS UND 
OHNE URLAUBSANRECHNUNG

NUR ANGESTELLTE / BEAMTETE KAMMERMITGLIEDER

60%

59%

63%

60%

72%

73%

75%

74%

77%

77%

79%

78%

79%

78%

82%

78%

21%

20%

17%

18%

17%

14%

13%

13%

16%

16%

15%

16%

16%

17%

12%

17%

19%

20%

20%

22%

12%

13%

13%

13%

7%

7%

6%

6%

5%

5%

6%

6%

2023

2021

2019

2017

2023

2021

2019

2017

2023

2021

2019

2017

2023

2021

2019

2017

ja ja, anteilig nein

angestellt /

Planungsbüro 

angestellt /

Privatwirtschaft 

angestellt /

öffentl. Dienst

beamtet

Basis: angestellte und beamtete Kammermitglieder
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ÜBERNAHME DER KOSTEN (SEMINARGEBÜHREN, FAHRT-
KOSTEN ETC.) DURCH DIE ARBEITSSTELLE

NUR ANGESTELLTE / BEAMTETE KAMMERMITGLIEDER

Basis: angestellte und beamtete Kammermitglieder

51%

51%

53%

51%

64%

68%

68%

68%

74%

75%

76%

79%

73%

74%

76%

73%

23%

23%

20%

20%

19%

17%

15%

14%

18%

18%

15%

15%

21%

21%

18%

19%

25%

26%

28%

29%

17%

15%

17%

17%

8%

7%

19%

6%

6%

4%

6%

7%

2023

2021

2019

2017

2023

2021

2019

2017

2023

2021

2019

2017

2023

2021

2019

2017

ja ja, anteilig nein

angestellt /

Planungsbüro 

angestellt /

Privatwirtschaft 

angestellt /

öffentl. Dienst

beamtet
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GEHALT
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GESAMT-BRUTTO-JAHRESGEHALT* 2023 (MEDIAN)

NUR VOLLZEITTÄTIGE / ZEITVERLAUF

* Gesamt-Brutto-Jahresgehalt einschließlich aller zusätzlicher Geldleistungen und Überstundenvergütungen /
** 2013 & 2015 gab es keine gesonderte Auswertung für Beamte / Basis: nur vollzeittätige angestellte und beamtete Kammermitglieder /

statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

58.000 €

82.000 €

72.000 €

77.000 €

68.000 €

53.000 €

79.000 €

68.000 €

71.200 €

62.667 €

50.400 €

75.000 €

64.412 €

66.000 €

59.103 €

48.000 €

70.000 €

60.352 €

63.725 €

55.000 €

42.000 €

65.000 €

58.000 €

40.500 €

62.000 €

55.000 €

beamtet

Gesamt

2023

2021

2019

2017

2015

2013

+4%
+14%

+5%
+5%angestellt /

Planungsbüro 

angestellt /

Privatwirtschaft 

angestellt /

öffentl. Dienst

+9%

+5%
+8%

+7%
+5%

+4%

+5%
+4%

+7%
+6%

+6%

+4%
+8%

+8%

+7%
+6%

+9%



42

GESAMT-BRUTTO-JAHRESGEHALT* (MEDIAN)

NACH BÜROGRÖßE / NUR VOLLZEITTÄTIGE IN PLANUNGSBÜROS

* Gesamt-Brutto-Jahresgehalt einschließlich aller zusätzlicher Geldleistungen und Überstundenvergütungen /
Basis: nur vollzeittätige angestellte Kammermitglieder in Planungsbüros /  statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

51.400 €

53.000 €

56.000 €

60.000 €

65.000 €

48.000 €

49.400 €

51.700 €

55.000 €

59.723 €

43.800 €

47.400 €

50.000 €

53.000 €

56.400 €

42.000 €

45.000 €

47.900 €

50.000 €

55.000 €

38.400 €

40.558 €

43.000 €

45.000 €

50.000 €

37.200 €

40.000 €

40.514 €

44.275 €

46.800 €

2023

2021

2019

2017

2015

2013

+3%
+9%

+4%
+10%2 bis 4

tätige Personen

+7%

5 bis 9

tätige Personen

10 bis 10

tätige Personen

20 bis 49

tätige Personen

50 und mehr

tätige Personen

+1%
+11%

+5%
+4%

+7%

+6%
+11%

+4%
+3%

+8%

+2%
+11%

+6%
+4%

+9%

+7%
+10%

+3%
+6%

+9%
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GESAMT-BRUTTO-JAHRESGEHALT* 2023 (MEDIAN)

NACH BERUFL. POSITION UND GESCHLECHT / NUR VOLLZEITTÄTIGE

48.500 €

57.600 €

78.000 €

66.758 €

78.000 €

120.000 €

67.000 €

72.774 €

58.000 €

72.600 €

51.720 €

65.000 €

96.000 €

75.000 €

89.000 €

125.000 €

70.000 €

78.000 €

93.700 €

72.000 €

82.284 €

weisungsgeb. Tätigkeit

leitende Tätigkeit

Geschäftsführung

weisungsgeb. Tätigkeit

leitende Tätigkeit

Geschäftsführung

weisungsgeb. Tätigkeit

leitende Tätigkeit

Geschäftsführung

weisungsgeb. Tätigkeit

leitende Tätigkeit

Geschäftsführung

a
n
g

e
s
te

llt
 /

P
la

n
u
n
g
s
-

b
ü
ro

a
n
g

e
s
te

llt
 /

P
ri
v
a
t-

w
ir

ts
c
h
a

ft

a
n
g

e
s
te

llt
 /

ö
ff
e
n
tl
ic

h
e
r

D
ie

n
s
t

b
e
a

m
te

t

weiblich

männlich

(N < 15)

(N < 15)

(N < 15)

* Gesamt-Brutto-Jahresgehalt einschließlich aller zusätzlicher Geldleistungen und Überstundenvergütungen /
Basis: nur vollzeittätige angestellte und beamtete Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 
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AUFTRAGSSTRUKTUR
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ANTEIL VON NEUBAU UND BESTAND AM GESAMTUMSATZ

ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

42%

47%

48%

47%

47%

45%

58%

53%

52%

53%

53%

55%

2023

2021

2019

2017

2015

2013

Neubau

Bestandbau



46

ANTEILE DER AUFTRAGGEBER AM GESAMTUMSATZ DES 
BÜROS

ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

43%

43%

44%

44%

28%

30%

27%

26%

22%

21%

21%

21%

7%

6%

8%

9%

2023

2021

2019

2017

private
Auftraggeber

gewerbliche
Auftraggeber

öffentliche
Auftraggeber

andere
Auftraggeber
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REGIONALE VERTEILUNG DES BÜROUMSATZES

ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

85%

85%

85%

85%

85%

85%

13,0%

13,2%

13,2%

13,2%

12,6%

12,8%

1,6%

1,7%

1,8%

1,8%

2,1%

2,4%

2023

2021

2019

2017

2015

2013

Projekte im
eigenen
Bundesland

Projekte in der
restlichen
Bundesrepublik

Projekte im
Ausland
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GENERALISTISCHE ODER SPEZIALISIERTE AUSRICHTUNG 
DES BÜROS

ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

64%

22%

18%

15%

62%

23%

17%

16%

generalistisch ausgerichtet

2023

2021

auf bestimmte Tätigkeiten

oder Bauphasen spezialisiert

auf bestimmte

Gebäudetypen spezialisiert

auf bestimmte

Bauherrentypen spezialisiert
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KALKULATION
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ARTEN DER HONORARABRECHNUNG 2023
(ANTEIL AM GESAMTUMSATZ)

49%

22%

16%

7%
3%

2%

1% Honorarfestlegung
nach HOAI

Honorarabrechnung nach
geleisteten Stunden

fixes Honorar /
Pauschalhonorar

Honorarfestlegung auf Basis
einer Zeitschätzung

Honorarfestlegung als ein
Prozentsatz des Bauvolumens

keine
Honorarvereinbarung

Sonstiges

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder
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ARTEN DER HONORARABRECHNUNG 
(ANTEIL AM GESAMTUMSATZ)

ZEITVERLAUF*

49%

22%

16%

7%

3%

2%

2%

57%

22%

10%

5%

3%

3%

59%

22%

zum Berichtsjahr 2023 erstmals abgefragt

10%

4%

2%

4%

70%

14%

7%

5%

1%

3%

Sonstiges

2023

2021

2019

2017

Honorarabrechnung

nach geleisteten Stunden

Honorarfestlegung

auf Basis einer Zeitschätzung

Honorarfestlegung

als ein Prozentsatz des Bauvolumens

Honorarfestlegung 

nach HOAI

keine 

Honorarvereinbarung

fixes Honorar / Pauschalhonorar

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder /
*eingeschränkte Vergleichbarkeit wegen neu hinzugefügter Antwortkategorie „fixes Honorar / Pauschalhonorar“ für das Berichtsjahr 2023



52

95 €

85 €

75 €

65 €

90 €

75 €

70 €

60 €

85 €

75 €

65 €

55 €

80 €

70 €

65 €

52 €

75 €

65 €

55 €

47 €

technische Beschäftigte

2023

2021

2019

2017

2015

Inhaber:innen,

Partner:innen,

Geschäftsführer:innen

angestellte Architektinnen /

Architekten aller Fachrichtungen

und Stadtplaner:innen

(Kammermitglieder)

angestellte

Absolventinnen / Absolventen

der Fachrichtungen A, IA, LA, SP

(keine Kammermitglieder)

HÖHE DER GEGENÜBER DEM AUFTRAGGEBER 
ABGERECHNETEN STUNDENSÄTZE

ZEITVERLAUF (MEDIAN)

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder



53

HÖHE DES AN FREELANCER* GEZAHLTEN STUNDEN-
SATZES 2023

NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05  / * Freelancer wurde definiert als 
freie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Fachrichtungen Architektur, Innenarchitektur, Landschaftsarchitektur und/oder Stadtplanung

60 €

50 €

50 €

50 €

50 €

61 €

53 €

55 €

56 €

55 €

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Gesamt

Median

arith. Mittel



54

KENNTNIS DES GEMEINKOSTENFAKTORS 
DES EIGENEN BÜROS

ZEITVERLAUF

23%

25%

26%

77%

75%

74%

2023

2021

2019

ja

nein

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder
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HÖHE DES GEMEINKOSTENFAKTORS DES EIGENEN 
BÜROS IM BERICHTSJAHR 2023

NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, denen der Gemeinkostenfaktor ihres Büros bekannt ist / kein statistisch signifikanter Zusammenhang

2,0

2,0

2,2

2,3

2,2

2,3

2,3

2,3

2,4

2,3

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Gesamt

Median

arith. Mittel
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SYSTEMATISCHE ERFASSUNG VON PROJEKTSTUNDEN 
IM EIGENEN BÜRO

ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

61%

58%

59%

55%

39%

42%

41%

45%

2023

2021

2019

2017

ja

nein
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UMSÄTZE, KOSTEN, ÜBERSCHÜSSE
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HONORARUMSATZ PRO KOPF

ZEITVERLAUF / MEDIAN

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

70.300 €

78.231 €

94.467 €

106.260 €

82.000 €

68.000 €

72.046 €

84.864 €

96.962 €

75.000 €

64.900 €

68.359 €

82.267 €

91.912 €

74.476 €

58.000 €

62.170 €

75.000 €

85.000 €

67.000 €

51.000 €

58.294 €

69.159 €

80.108 €

61.019 €

47.000 €

53.333 €

65.421 €

78.233 €

56.196 €

Gesamt

2023

2021

2019

2017

2015

2013

ein Inhaber

ohne Mitarbeiter

2 bis 4

tätige Personen

5 bis 9

tätige Personen

10 und mehr

tätige Personen

+9%
+14%

+12%
+5%

+3%

+9%
+7%

+10%
+5%

+9%

+6%
+8%

+10%
+3%

+11%

+2%
+6%

+8%
+5%

+10%

+9%
+10%

+11%
+1%

+9%

+50%

+47%

+44%

+36%

+46%
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KOSTEN* PRO KOPF (OHNE INHABERGEHALT)

ZEITVERLAUF / MEDIAN

* Kosten = Gehälter inkl. aller Sozialabgaben angestellter Mitarbeiter, Kosten für freie Mitarbeiter und Leistungen Dritter sowie Sachkosten, 
jedoch ohne Inhabergehälter / Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

18.000 €

31.000 €

58.357 €

74.074 €

32.653 €

15.000 €

27.835 €

55.416 €

66.858 €

29.932 €

15.942 €

30.259 €

50.000 €

65.455 €

30.000 €

15.000 €

26.190 €

46.368 €

62.942 €

29.300 €

15.000 €

25.198 €

44.449 €

59.455 €

26.575 €

14.000 €

24.770 €

41.774 €

58.804 €

25.000 €

Gesamt

2023

2021

2019

2017

2015

2013

ein Inhaber

ohne Mitarbeiter

2 bis 4

tätige Personen

5 bis 9

tätige Personen

10 und mehr

tätige Personen

+10%
+6%

+2%
±0%

+9%

+6%
+1%

+4%
+2%

+11%

+4%
+6%

+8%
+11%

+5%

+4%
+2%

+16%
-8%

+11%

±0%
+7%

+6%
-6%

+20%

+29%

+25%

+40%

+26%

+31%
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PERSONALKOSTEN* PRO KOPF IM BERICHTSJAHR 2023 
(OHNE INHABERGEHALT)

MEDIAN / ARITHMETISCHES MITTEL

* Personalkosten = Löhne und Gehälter inkl. aller Sozialabgaben angestellter Mitarbeiter, jedoch ohne Inhabergehälter /
Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

0 €

11.614 €

36.969 €

48.762 €

6.803 €

400 €

15.731 €

37.536 €

51.686 €

18.174 €
Gesamt

Median

arith. Mittel

ein Inhaber

ohne Mitarbeiter

2 bis 4

tätige Personen

5 bis 9

tätige Personen

10 und mehr

tätige Personen
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KOSTEN FÜR HONORARE FREIER MITARBEITER UND 
LEISTUNGEN DRITTER PRO KOPF IM BERICHTSJAHR 2023

MEDIAN / ARITHMETISCHES MITTEL

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

0 €

548 €

1.667 €

4.164 €

0 €

3.113 €

4.801 €

6.974 €

11.403 €

5.358 €
Gesamt

Median

arith. Mittel

ein Inhaber

ohne Mitarbeiter

2 bis 4

tätige Personen

5 bis 9

tätige Personen

10 und mehr

tätige Personen
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SACHKOSTEN* PRO KOPF IM BERICHTSJAHR 2023 

MEDIAN / ARITHMETISCHES MITTEL

* Sachkosten = Ausgaben für Waren und Dienstleistungen ohne Kosten für freie Mitarbeiter und Leistungen Dritter /
Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

15.000 €

12.925 €

14.409 €

15.803 €

14.170 €

20.499 €

16.101 €

16.925 €

17.096 €

17.498 €
Gesamt

Median

arith. Mittel

ein Inhaber

ohne Mitarbeiter

2 bis 4

tätige Personen

5 bis 9

tätige Personen

10 und mehr

tätige Personen
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ÜBERSCHUSS PRO INHABER

ZEITVERLAUF / MEDIAN

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

49.500 €

75.000 €

125.000 €

190.283 €

73.800 €

47.000 €

72.000 €

105.000 €

179.004 €

69.000 €

45.000 €

65.544 €

111.000 €

176.250 €

66.200 €

39.000 €

59.000 €

98.000 €

160.000 €

60.000 €

35.000 €

55.000 €

88.000 €

152.540 €

53.955 €

30.000 €

50.000 €

80.000 €

123.000 €

47.000 €

Gesamt

2023

2021

2019

2017

2015

2013+2%

+4%

+4%
ein Inhaber

ohne Mitarbeiter

2 bis 4

tätige Personen

5 bis 9

tätige Personen

10 und mehr

tätige Personen

+11%
+15%

+10%
+4%

+7%

+5%
+24%

+10%

+6%

+11%

+10%

+13%
-5%

+19%

+7%
+10%

+11%
+10%

+11%
+17%

+15%

+5%

+65%

+50%

+56%

+55%

+57%
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KOSTENSTRUKTUR DER BÜROS 

ZEITVERLAUF

74%

68%

5%

8%

21%

24%

2023

2013

Anteil Personalkosten für
Angestellte sowie
errechnetes Inhabergehalt*

Anteil Kosten für
freie Mitarbeiter und
Leistungen Dritter

Anteil Sachkosten

* errechnetes Inhabergehalt = Umsatz abzgl. 3% Wagnis / Gewinn und abzgl. Kosten / Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder
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AUSWIRKUNGEN DES HOAI-URTEILS DES EUGH VOM 
04.07.2019
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SPÜRBARE AUSWIRKUNGEN DES HOAI-URTEILS UND DER 
NEUEN HOAI VOM 01.01.2021

ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

66%

22%

22%

12%

1%

72%

16%

19%

9%

2%

68%

20%

22%

7%

2%

75%

13%

17%

6%

1%

nein

Sonstiges

2024

2022

2021

2020

Auftraggeber fordern vermehrt Honorarabschläge

ich schließe im Bereich der früher durch die HOAI 

verbindlich bepreisten Leistungen seit dem Urteil häufiger 

Verträge unterhalb der früheren Mindestsätze / dem 

jetzigen Basishonorarsatz der HOAI als vor dem Urteil

der Wettbewerbsdruck ist durch eine zunehmende Zahl 

von Angeboten unterhalb der früheren HOAI-Mindest-

sätze / dem jetzigen Basishonorarsatz spürbar gestiegen
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SPÜRBARE AUSWIRKUNGEN DES HOAI-URTEILS UND DER 
NEUEN HOAI VOM 01.01.2021 

NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 /
Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

75%

14%

13%

10%

67%

20%

22%

11%

53%

33%

34%

16%

49%

39%

39%

19%

43%

44%

41%

15%

nein

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 bis 24
tätige Personen

25 Personen und
mehr

Auftraggeber fordern vermehrt 

Honorarabschläge

ich schließe im Bereich der früher durch die 

HOAI verbindlich bepreisten Leistungen seit 

dem Urteil häufiger Verträge unterhalb der 

früheren Mindestsätze / dem jetzigen Basis-

honorarsatz der HOAI als vor dem Urteil

der Wettbewerbsdruck ist durch eine zuneh-

mende Zahl von Angeboten unterhalb der 

früheren HOAI-Mindestsätze / dem jetzigen 

Basishonorarsatz spürbar gestiegen
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ABSCHLÄGE

83%

28%

15%

14%

9%

7%

2%

82%

32%

15%

13%

4%

6%

1%

80%

32%

16%

17%

3%

9%

1%

83%

32%

18%

13%

3%

5%

2%

meist gar nicht

Personalabbau

Gehaltskürzungen

2024

2022

2021

2020

weniger Zeiteinsatz 
bei der Planung

Abstriche bei baukultureller/
gestalterischer Qualität 

weniger Zeiteinsatz bei 
Objektüberwachung

vermehrter Einsatz geringer 
vergüteten Personals 

Kompensation der 

Abschläge

Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

9%

78%

13%

6%

72%

22%

5%

67%

28%

7%

67%

26%

ja, vollständig

ja, teilweise

nein

2024

2022

2021

2020

Gewährung geforderter Abschläge
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WETTBEWERBSWESEN
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17%

18%

83%

82%

2023

2021

ja nein

TEILNAHME AN PLANUNGSWETTBEWERBEN (NATIONALE 
UND IM EU-AMTSBLATT VERÖFFENTLICHTE EU-
WETTBEWERBE)

Teilnahme nach Bürogröße

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

5%

11%

30%

57%

95%

89%

70%

43%

ein Inhaber
ohne

Mitarbeiter

2 bis 4 tätige
Personen

5 bis 9 tätige
Personen

10 und mehr
tätige

Personen

ja nein
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GRÜNDE FÜR WETTBEWERBSTEILNAHME

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die im Berichtsjahr an Wettbewerben teilgenommen haben / 

Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

65%

55%

52%

50%

40%

26%

8%

54%

57%

49%

49%

45%

28%

11%
Sonstiges

2023 2021

Wir schätzen das freie kreative Arbeiten
in der sportlichen Konkurrenz.

Wettbewerbsteilnahmen sind ein (sinnvoller) Weg,
um an Aufträge zu gelangen.

Wir möchten einen Beitrag zur baukulturellen Entwicklung
unserer Lebensumwelt leisten.

Wettbewerbsteilnahmen bringen im Büroteam
einen besonderen Motivationsschub.

Wir haben gute Erfahrungen mit der damit verbundenen
Öffentlichkeitswirkung (Preisverleihung, Ausstellung) gemacht.

Wir konnten schon mehrmals ein Verfahren für uns entscheiden.
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ANTEILE DER VERSCHIEDENEN WETTBEWERBSARTEN AN 
ALLEN WETTBEWERBSTEILNAHMEN DER BÜROS

ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die im Berichtsjahr an Planungswettbewerben teilgenommen haben

41%

24%

15%

7%

5%

3%

3%

2%

34%

24%

19%

10%

3%

2%

4%

2%

2023

2021

offene Wettbewerbe
(öffentlicher Sektor)

offene Wettbewerbe
(privater Sektor)

Nicht-offene Wettbewerbe mit
Vorauswahl (öffentlicher Sektor)

Nicht-offene Wettbewerbe mit
Vorauswahl (privater Sektor)

Nicht-offene Einladungs-
wettbewerbe (öffentlicher Sektor)

Nicht-offene Einladungs-
wettbewerbe (privater Sektor)

andere Wettbewerbe
(öffentlicher Sektor)

andere Wettbewerbe
(privater Sektor)
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ANTEILE DER REGIONEN* AN ALLEN WETTBEWERBS-
TEILNAHMEN 2023

NACH BÜROGRÖßE

91%

93%

96%

98%

95%

6%

6%

3%

2%

4%

3%

1%

1%

0%

1%

ein Inhaber
 ohne Mitarbeiter

2 bis 4
 tätige Personen

5 bis 9
 tätige Personen

10 und mehr
 tätige Personen

Gesamt

Wettbewerbe in
Deutschland

Wettbewerbe im
EUAusland

Wettbewerbe
außerhalb der EU

*Lesebeispiel: 1% aller Wettbewerbsteilnahmen 2023 entfielen auf Wettbewerbe außerhalb der EU / Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, 

die im Berichtsjahr an mindestens einem Planungswettbewerb teilgenommen haben / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

6% der Büros, die 2023 an 

Wettbewerben teilgenommen 

haben (1% aller Büros), haben 

sich an mindestens einem 

Wettbewerb im Ausland beteiligt.
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AUSGANG DER WETTBEWERBE

ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die im Berichtsjahr an Planungswettbewerben teilgenommen haben /

Unter einer „erfolgreichen Teilnahme“ ist der Gewinn eines Wettbewerbs, die Projektbeauftragung nach einem Wettbewerb, die Belegung eines der 

ersten 3 Plätze, der Gewinn eines Preisgeldes oder zumindest eine Anerkennung bei einem Wettbewerb zu verstehen.

33%

33%

62%

61%

5%

6%

2023

2021

erfolgreiche
Teilnahme

Teilnahme ohne
Erfolg

Ausgang noch
unbekannt
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INVESTITIONEN, EINKÜNFTE UND BAUVOLUMINA

NATIONALE UND IM EU-AMTSBLATT VERÖFFENTLICHTE EU-WETTBEWERBE

Im Mittel wurden 300 Arbeitsstunden und 20.000 € in die Wettbewerbsteilnahmen 

investiert.

Die geschätzten Einkünfte aus den Wettbewerbsteilnahmen beliefen sich im Mittel 

auf 40.000 € bei ausschließlicher Berücksichtigung der Büros mit mindestens 

einer erfolgreichen Teilnahme.

Die (zu erwartenden) Baukosten aus erfolgreichen Wettbewerbsteilnahmen lagen 

im Mittel bei 4,5 Mio. €.

Bezogen auf die vorgenannten Fragen fällt das arithmetische Mittel deutlich höher 

aus als der Median. Es liegt eine „rechtsschiefe“ Verteilung vor, d.h. die Mehrheit 

der Angaben liegt unter dem arithmetischen Mittel. Gleichzeitig wird das arith-

metische Mittel durch wenige sehr hohe Angaben angehoben. 

Der durchschnittliche Anteil von Aufträgen aus Wettbewerbsteilnahmen an allen 

Aufträgen 2023 lag bei 21%, ihr Umsatzanteil bei 25%.
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8%

8%

92%

92%

2023

2021

ja nein

TEILNAHME AN IM EU-AMTSBLATT VERÖFFENTLICHTEN 
VGV-VERFAHREN UND PLANUNGSWETTBEWERBEN

Teilnahme nach Bürogröße

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

1%

4%

15%

37%

99%

96%

85%

63%

ein Inhaber
ohne

Mitarbeiter

2 bis 4 tätige
Personen

5 bis 9 tätige
Personen

10 und mehr
tätige

Personen

ja nein



77

ZAHL DER TEILNAHMEN AN IM EU-AMTSBLATT VERÖFFENT-
LICHTEN VGV-VERFAHREN UND PLANUNGSWETTBEWERBEN

ZEITVERLAUF

10%

19%

39%

47%

22%

19%

29%

15%

2023
(ø 11,6)

2021
(ø 6,4)

1 VgV-Verfahren /
Wettbewerb

2-5 VgV-Verfahren /
Wettbewerbe

6-10 VgV-Verfahren /
Wettbewerbe

> 10 VgV-Verfahren /
Wettbewerbe

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die im Berichtsjahr an im EU-Amtsblatt veröffentlichten VgV-Verfahren 

und Planungswettbewerben teilgenommen haben / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 
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ANTEILE DER VERSCHIEDENEN VGV-VERFAHREN / WETTBE-
WERBSARTEN AN ALLEN TEILNAHMEN DES BÜROS 2023

39%

33%

13%

12%

3%

1%

0%

Verhandlungsverfahren

offene Verfahren

nichtoffene Verfahren

nichtoffener Planungswettbewerb

offener Planungswettbewerb

Wettbewerblicher Dialog

Innovationspartnerschaft

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die im Berichtsjahr an

im EU-Amtsblatt veröffentlichten VgV-Verfahren und Planungswettbewerben teilgenommen haben
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AUSGANG DER WETTBEWERBE 2023

NACH BÜROGRÖßE*

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die im Berichtsjahr an im EU-Amtsblatt veröffentlichten VgV-Verfahren / Planungswettbewerben 

teilgenommen haben / kein statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 / *wg. zu geringer Fallzahlen keine Darstellung von 1-Personen-Büros

Unter einer „erfolgreichen Teilnahme“ an einem EU-weiten Vergabeverfahren ist die Zuschlagserteilung (Beauftragung) zu verstehen,

im Falle eines Wettbewerbs auch das Erreichen eines der ersten 3 Plätze oder der Erhalt einer Anerkennung.

27%

31%

33%

30%

68%

65%

64%

67%

5%

4%

3%

4%

2 bis 4
 tätige Personen

5 bis 9
 tätige Personen

10 und mehr
 tätige Personen

Gesamt

erfolgreiche
Teilnahme

Teilnahme ohne
Erfolg

Ausgang noch
unbekannt
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SCHWIERIGKEITEN BEI DER TEILNAHME AN IM EU-
AMTSBLATT VERÖFFENTLICHEN VGV-VERFAHREN UND 
PLANUNGSWETTBEWERBEN 2023

12%

65%

62%

49%

34%

26%

15%

7%

20%

ich hatte keine der genannten Schwierigkeiten

Verfahren insgesamt zu aufwändig

Nicht-Einhaltung des geforderten Büroumsatzes

Verfahren zu teuer

Zeitplan zu eng

Sonstiges

uneindeutige / unverständliche
Ausschreibungsunterlagen

Nicht-Einhaltung der geforderten
Berufshaftpflichtversicherung

unzureichende Referenzprojekte /
nicht ausreichende Erfahrung 

• zu hohe Anforderungen 

an Referenzprojekte 

(z.B. Zeitraum)

• überzogene 

Zulassungskriterien

• intransparente 

Vergabeprozesse

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die im Berichtsjahr an im EU-Amtsblatt veröffentlichten VgV-Verfahren und

Planungswettbewerben teilgenommen haben / Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.
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INVESTITIONEN, EINKÜNFTE UND BAUVOLUMINA

EU-WEIT AUSGESCHRIEBENE VGV-VERFAHREN / PLANUNGSWETTBEWERBE

2023 wurden im Mittel wurden 200 Arbeitsstunden und 15.000 € in die Teilnahme 

an im EU-Amtsblatt veröffentlichten VGV-Verfahren / Wettbewerben investiert.

Die geschätzten Einkünfte aus den Verfahrens- und Wettbewerbsteilnahmen 

beliefen sich im Mittel auf 300.000 € bei ausschließlicher Berücksichtigung der 

Büros mit mindestens einer erfolgreichen Teilnahme.

Die (zu erwartenden) Baukosten aus erfolgreichen Wettbewerbsteilnahmen lagen 

im Mittel bei 9,5 Mio. €.
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BEARBEITUNG VON BAUANTRÄGEN AUS SICHT DER 
BESCHÄFTIGTEN IN DER BAUVERWALTUNG
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ZAHL UND ART DER BEARBEITETEN BAUANTRÄGE

Zahl der jährlich bearbeiteten Bauanträge Anteil digitaler und analoger Anträge an 

allen bearbeiteten Bauanträgen

Basis: im öffentlichen Dienst tätige angestellte und beamtete Kammermitglieder, die Bauanträge bearbeiten

30%

70%

Anteil digitaler Bauanträge

Anteil analoger Anträge

35%

15%
8%

15%

28%

1 bis 25 26 bis 50

51 bis 75 76 bis 100

mehr als 100

arith. Mittel:

95

Median:

55
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VERFASSER DER BEARBEITETEN BAUANTRÄGE

ARITH. MITTEL

71%

15%

4%

6%
5%

Architekten (alle
Fachrichtungen)

Bauingenieure

Handwerker

Bauunternehmer

Sonstige

Basis: im öffentlichen Dienst tätige angestellte und beamtete Kammermitglieder, die Bauanträge bearbeiten
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ANTEIL FEHLERHAFTER UND/ODER UNVOLLSTÄNDIGER 
BAUANTRÄGE AN ALLEN BEARBEITETEN BAUANTRÄGEN

Basis: im öffentlichen Dienst tätige angestellte und beamtete Kammermitglieder, die Bauanträge bearbeiten / Lesebeispiel: 15%der im öffentlichen 
Dienst tätigen Kammermitglieder, die Bauanträge bearbeiten geben an, bis zu 10% der von ihnen bearbeiteten Bauanträge seien fehlerhaft.

15%

6%

21%

14%

28%

15%

bis zu 10%
der Bauanträge sind fehlerhaft

zwischen 11% und 25%
der Bauanträge sind fehlerhaft

zwischen 26% und 50%
der Bauanträge sind fehlerhaft

zwischen 51% und 75%
der Bauanträge sind fehlerhaft

zwischen 76% und 90%
der Bauanträge sind fehlerhaft

mehr als 90%
der Bauanträge sind fehlerhaft

arith. Mittel: 59%

Median: 70%
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ANTEIL FEHLERHAFTER UND/ODER UNVOLLSTÄNDIGER 
BAUANTRÄGE AN ALLEN BEARBEITETEN BAUANTRÄGEN

NACH ANTEIL DER DIGITALEN BAUANTRÄGE AN ALLEN BEARBEITETEN 
BAUANTRÄGEN

63%

58%

bis 50% digitale Bauanträge

> 50% digitale Bauanträge

Basis: im öffentlichen Dienst tätige angestellte und beamtete Kammermitglieder, die Bauanträge bearbeiten
kein statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05
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ART DER FEHLER UND VERBESSERUNGSVORSCHLÄGE

Art der Fehler Verbesserungsvorschläge

Basis: im öffentlichen Dienst tätige angestellte und beamtete Kammermitglieder, die Bauanträge bearbeiten / offene Fragen /
Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

77%

28%

22%

17%

14%

14%

unvollständige

Antragsunterlagen

fehlerhafte

Berechnungen

unzureichende

Rechtskenntnis

Wahl falscher

Verfahren

fehlerhafte

Angaben

unvollständige,

unstimmige Pläne

/ Zeichnungen

33%

18%

17%

14%

12%

9%

6%

regelmäßige

Fortbildungen

mehr Austausch

zw. Antragstellern

und Behörden

bessere rechtliche

Ausbildung

Vereinfachung des

Antragswesens

Checklisten /

Musteranträge

größere Sorgfalt

der Antragsteller

Bauvorlageberechti-

gung einschränken
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